
Traunviertel VzPräs. Karl Zauner

Bezirk Gmunden
BObm. Walter DracK

OG Grünau im almtal 

Kam. Johannes Klinglmair, lang-
jähriger Kassier der OG, ist am 8. 
Oktober im 81. Lebensjahr von 
seinem Leiden erlöst worden. 
Am 15. August war er beim KB-
Ausflug auf den Kasberg noch mit 
viel Freude und Kraft am Spitz-
planeck dabei. 
Die Kameraden verabschiedeten 
ihn mit kam. Dank für das Stück 
Weg, dass sie gemeinsam mit dem 
guten Kameraden gehen durften. 

Grosse Betroffenheit

Kam. 
Johannes 
Klinglmair

Ein ehrendes Andenken wird ihm 
bewahrt.    SchrF hanS Staudinger

OG Gschwandt
Vorstand dankt den Kameraden

Im letzten Vereinsjahr konnte die 
Ortsgruppe acht Ausrückungen 
erfolgreich durchführen.

Für die rege Teilnahme dankt der 
Vorstand allen Kameraden herz-
lich.

Feierliches Gedenken
Am 8. Oktober hat die Ortsgrup-
pe mit der Gedenkmesse und der 
Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal mit Pfarrer KonsR. Alois 
Kainberger der Opfer der Kriege 

und verstorbenen Kameraden ge-
dacht. 
Die Musikkapelle mit Kapell-
meister Diesslbacher gestaltete 
den musikalischen Rahmen.

Ins neue Vereinsjahr gestartet 
Nach dem feierlichen Gedenken 
fand im Gh. Gschwandtner Wirt 
die JHV statt. Obmann Bgm. a. D. 
Franz Wampl konnte als Ehrengäs-
te VzBgm. Mathias Buchinger, 
Obm. Rupert Helmberger, Obm. 
Kurt Viertbauer und Präsident Jo-
hann Puchner, BObm. Walter 
Drack, BObmStv. Franz Pöll, 
EBObm. RegR Rudolf Meindlhu-
mer, ObmStv. Josef Eder sowie den 
EObm. Hermann Forstinger sowie 
Fahnenmutter Elisabeth Wampl 
und die Fahnenpatin Marianne 
Lüftinger herzlich begrüßen. Den 
Berichten von SchrF Josef Hebes-
berger, Kas. Josef Weissmann und 
Obm. Franz Wampl folgte der Ent-
lastungsantrag von RePrf. Kam. 
Ernst Buchner und Kam. Herbert 

Haas. Dieser wurde einstimmig er-
teilt. Für treue und verlässliche 
Mitarbeit im Österreichischen 
Schwarzen Kreuz ist drei Kamera-
den das „Großen Ehrenkreuz“ und 
drei weiteren das „Ehrenkreuz“ 
durch VzBgm. Mathias Buchinger, 
Präsident Johann Puchner und 
Obm. Franz Wampl im Auftrag des 
OÖSK verliehen worden. In ihren 
Grußworten wünschten die Ehren-
gäste der OG ein gedeihliches Ver-
einsjahr. Abschließend dankte der 
Obm. Franz Wampl Fahnenmutter 
Elisabeth Wampl für eine großzü-
gige Spende sowie allen Teilneh-
mern für ihr Kommen. 
Mit dem Ersuchen, weiter zahl-
reich bei den Aktivitäten mitzuma-
chen, schloss er die Sitzung.

VzBgm. Buchinger, Obmann Bgm. a. D. Franz Wampl, Kam. Franz 
Kronberger, Kam. Ernst Buchner, BObm. Walter Drack, Kam. Rudolf 
Holzinger, Kam. Franz Würflinger, EObm. Hermann Forstinger, Präs. Vzlt. i. 
R. Johann Puchner

OG kirchham
Glückwunsch zum Siebziger

Kam. Johann Lachberger feierte 
kürzlich mit dem Vorstand seinen 
Siebziger. In kam. Runde gratu-
lierte Obm. Johann Spitzbart dem 
vorbildlichen Sprengelbetreuer. 
Er überreichte ihm für jahrelange 
Vereinstreue und ehrenamtliche 

Mitarbeit einen gravierten ÖKB-
Krug. Mit dem Dank an Gattin 
Theresia, die die Gratulanten vor-
züglich bewirtet hatte, und den 
besten Wünschen verabschiedete 
sich nach der ausgiebigen Feier 
die Abordnung.

ObmStv. Josef Eder, 
Jubilar Johann 
Lachberger, Obm. 
Johann Spitzbart und 
Kas. Anton Schlager

Goldenes Ehejubiläum
Den Ehegatten Franz und Maria 
Secklehner, vulgo Roithmayr, gra-
tulierte Obm. Johann Spitzbart, 
Sprengelbetreuer Karl Plank und 
Kassier Anton Schlager am 24. 
November zur Goldenen Hoch-

zeit mit einem Geschenk der OG. 
Mit dem Dank für ihre Unterstüt-
zung und den Wünschen für viele 
weitere schöne gemeinsame Ehe-
jahre verabschiedete sich die Ab-
ordnung der OG. 

Bitte vormerken!
Der Vorstand lädt am Sonntag, 18. März 2018, um 9 Uhr zum Ge-
denkgottesdienst bzw. ab 10 Uhr zur JHV im Gh. Pöll ein.

SchrF JoSeF Schlager

t e r m i n a n k ü n d i G u n G
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OG neukirchen Bei altmünster
Runder Geburtstag

Kam. Otto Schmid feierte am 21.
Oktober den Achtziger. Obmann 
Dr. Josef Leitner, EObm. Erwin 
Walchetseder und Sprengelleiter 

Kam. Gerhard Boluch überbrach-
ten dem rüstigen Jubilar ein Eh-
rengeschenk mit den Glückwün-
schen der Ortsgruppe.

Obmann Dr. Josef 
Leitner, Kamerad 
Otto Schmid, EObm. 
Erwin Walchetseder

OG OhlsdOrf

Für drei der letzten Heimkehrer 
war das erfüllte Leben im Som-
mer zu Ende. Am 9. Juli begleitete 
die OG Kam. Karl Wadsak, der im 
90. Lj. verstorben war, am letzten 
Weg. Am 7. August galt die Trauer 
dem im 99. Lj. verstorbenen treu-
en Kam. Karl Moshammer. Das 
Gesetz der Serie erfüllte sich am 8. 
August mit dem Tod des geschätz-
ten Kam. Leopold Herndl, der mit 
91 Jahren verstarb. Alle drei ha-
ben die Schrecken des Krieges er-
lebt und das Glück gehabt, 1945 

endGültiG heimGekehrt

Kam. Karl 
Moshammer

wieder heimzukehren. Ihnen be-
deutete die erlebte Kameradschaft 
viel und deshalb traten sie der OG 
bei. Die Kameraden werden sie in 
ehrenvoller Erinnerung behalten.

Kam. Karl 
Wadsak

Kam. 
Leopold 
Herndl

OG viechtwanG 

Am 29. Oktober verstarb im 90. 
Lebensjahr Kam. Franz Berneg-
ger. Solange es seine Gesundheit 
zuließ, war er aktiver Kamerad. 
Eine große Trauergemeinde mit 
dem KB, Liedertafel, Feuerwehr, 
Kirchenchor, Rotem Kreuz, Seni-
orenbund und Pensionistenver-
band begleitete ihn am 4. Novem-
ber zur letzten Ruhestätte. Die 
OG wird ihm ein ehrendes An-
denken bewahren. 

Zum ABschiedsGruss 

Kam. Franz 
Bernegger

Jahreshauptversammlung
Der Vorstand lädt am Sonntag, dem 14. Jänner 2018, um 10 Uhr im 
Gh. Schobermühle zur JHV ein.          SchrFin gerlinde Staudinger

t e r m i n a n k ü n d i G u n G

OG vOrchdOrf
Alles Gute zum Jubiläum

Zu ihren runden Geburtstagen 
gratulierte die Ortsgruppe den 
Kameraden Hermann Radner 
(90) und Hermann Weber (70) 
herzlich. 
Zur Goldenen Hochzeit beglück-

wünschte die OG Lini und Rudolf 
Hillinger sowie Christine und 
Hans Zimmermann. Sie wünsch-
te den Jubelpaaren alles Gute und 
viele weitere glückliche gemeinsa-
me Jahre!

Obm. Karl Zauner 
mit Jubilar Kam. 
Hermann Radner und 
den Kameraden

JHV – Start ins Vereinsjahr
Vereine und Körperschaften ha-
ben wiederum in großer Zahl am 
traditionellen Totengedenken der 
Ortsgruppe am 8. Oktober teilge-
nommen. Dafür dankte ihnen 
Obm. Karl Zauner, der sie im An-
schluss auch zur JHV im Gh. Zie-
gelböck begrüßen konnte. 
Als Ehrengäste waren Bgm. DI 
Gunter Schimpl, VzBgm. Johann 
Mitterlehner, Fahnenmutter 
Kons.in Marianne Bachinger und 
Fahnenpatin Hermine Preinsdor-
fer erschienen. 
Den erfreulichen Berichten des 
SchrF Johannes Thallinger und 
KasStv. Andreas Huber ist die 

Entlastung auf Antrag der RePrf. 
Kam. Karl Pesendorfer und Jo-
hann Aigner einstimmig ausge-
sprochen worden. Bgm. DI Gun-
ter Schimpl und VzBgm. Johann 
Mitterlehner führten die Aus-
zeichnung verdienter Kameraden 
aus. Sie gratulierten in ihren 
Grußworten herzlich und dank-
ten für die aktive Vereinsarbeit. 
Nach dem Dank an die Sieben-
bürger Musik, die Totengedenken 
und JHV musikalisch umrahmte, 
gab Obm. Karl Zauner die Spende 
eines Fasses Bier zum kam. Aus-
klang durch die Brauerei Eggen-
berg bekannt. 

Ehrengäste und geehrte und ausgezeichnete Kameraden im Festsaal Gh. 
Ziegelböck

Allerheiligen-Sammlung 
Der Vorstand dankt allen Kame-
raden, die an der Allerheiligen-
Sammlung für das Schwarze 
Kreuz ehrenamtlich mitgewirkt 
haben. Ein Vergelt’s Gott für 4.024 

Euro gilt den großzügigen Spen-
dern, die der Erhaltung von 
Kriegsgräbern und Gedenkstätten 
im In- bzw. Ausland zugutekom-
men. 
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termin:  Samstag, 3. Februar 2018 (Beginn je nach Beteiligung – die Moars werden rechtzeitig verständigt!)
Ort:  Stockschützenanlage Sarleinsbach im Bezirk Rohrbach
anmeldung:  bei Obm. Franz Meisinger bis 28. Jänner 2018
  Tel.-Nr.: 07283/8295/30863 (Arbeit)
  07283/8749 (privat)
  0664/8669709 (Handy)
  Mail: meisinger@34075.at 
startgeld:  EUR 25,–/Moarschaft
  IBAN: AT983407580004725032, BIC: RZOOAT2L075 bei der RB Donau-Ameisberg. Die Bezahlung gilt als fixe Anmeldung!
  Fixe Teilnahme in der Reihenfolge des Zahlungseinganges!
leistungen:  Begrüßungsstamperl, Bahn- und Anlagenbenützung, musikalische Umrahmung bei der Siegerehrung, 
  Warenpreise für die vier Erstplatzierten
modus:  Mit Holzstöcken am Eis – keine verleimten Platten, nur unbearbeitete Apfel- und Birnstöcke – Ausschluss des Stockes, des 

Schützen durch Schiedsrichter möglich! Kein Stockwechsel während des Spiels. APPELL an Fairness!
	 	 •	Olympische	Stöcke	(maximal	47	Shore)	in	der	Halle	(wenn	kein	Eis!)	
	 	 •	Die	Vierermoarschaften	nehmen	beide	Arten	von	Stöcken	selber	mit!
	 	 •	Die	Moars	samt	Telefonnummer	sind	bei	der	Anmeldung	anzugeben.
	 	 •	Schiedsrichter	werden	von	der	OG	Sarleinsbach	gestellt.
Gruppen: Je nach Beteiligung bis zu vier Einzel-Turniere mit 6 Kehren pro Spiel und olympischer Zählweise. Entsprechende Spiegel 

werden ausgegeben. Die Gruppenzuteilung erfolgt mittels Los – bei Bedarf unter geografischer Berücksichtigung der Teil-
nehmermoarschaften. Die ersten vier Plätze der gesamten Teilnehmer werden jedenfalls ausgespielt.

sonstiges:  Während des Turniers besteht die Möglichkeit zum Kauf von Getränken und Imbissen im Klublokal des örtlichen 
Stocksportvereines.

  Nach dem Turnier (ca. 18 Uhr) treffen wir uns im Gasthaus Jell (Gollnerweg 1) in Sarleinsbach zur Siegerehrung. Der Wirt 
bietet neben Getränken auch warme Mahlzeiten (Vorbestellung bei der Anmeldung) zum Verkauf an. Mit musikalischer 
Begleitung lassen wir den Tag bei gemütlicher Atmosphäre und angeregter Nachbetrachtung ausklingen.

anreise:  Linz – Altenfelden – Sarleinsbach 
  Freistadt – Rohrbach – Sarleinsbach
  Niederranna – Hofkirchen – Lembach – Sarleinsbach

Der Landesverband ersucht um rege Beteiligung sowie um zeitgerechte Anreise, wünscht eine gute Fahrt, 
einen erfolgreichen Verlauf und ein kräftiges Stock Heil!

13. OÖkB-winterstockmeisterschaft 2018

anmeldekarte

name deS VereineS:

moar:

adreSSe:

tel.-nr., e-mail:

Die Anmeldung kann auch an die Fax-Nr. 07283/8295/30880 
gesandt, telefonisch 0664/8669709 (privat) bzw. 
07283/8295/30863 (Arbeit) oder per Mail an 
meisinger@34075.at vorgenommen werden.

Die Anmeldekarte bitte bis spätestens 26. 1. 2018 zurücksen-
den an: Franz Meisinger, Felsenweg 17, 4152 Sarleinsbach

datum Stempel und unterSchriFt

&
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Das INSTITUT ZEILEIS bietet weltweit einzigartige Therapien

Tinnitus erfolgreich behandeln!

Foto: Institut Zeileis

“Bei Tinnitus zu sagen,
man kann nichts weiter
machen, damit müssen Sie
leben,  ist völlig falsch und
unverantwortlich  gegen-
über jedem Patienten“,
betont Dr. med. Martin
Zeileis als Facharzt für
physikalische Medizin u.
allgemeine Rehabilitation
immer wieder.

Das Gesundheitszentrum INSTITUT
ZEILEIS  im Luftkurort Gallspach verfügt
über hochwirksame, zum Teil auch
weltweit einzigartige Therapien.
Diese bringen speziell in der Tinnitus-
behandlung hervorragende Ergebnisse.
Tinnitus ist wegen der Vielschichtigkeit
der Ursachen nur mit individueller
Abstimmung der Therapiemaßnahmen
wirklich erfolgreich zu behandeln.
Es gibt daher kein allgemeingültiges
Standard-Behandlungsschema.Deshalb
ist im Institut Zeileis das individuelle
Arztgespräch der erste Schritt zur erfolg-
reichen Behandlung. Bei Interesse wird
um eine Terminvereinbarung zum
persönlichen Arztgespräch ersucht.
Selbstverständlich werden auch viele
andere Krankheiten wie Hörstürze,
Geräuschüberempfi ndlichkeit, Schwer
hörigkeit und die Menière-Krankheit
(Gleichgewichtsstörungen, Schwindel
und Übelkeit) behandelt.

Persönliche Information unter:
Tel. (+43) 07248/62 351
E-Mail:   institut@zeileis.at
Homepage: www.zeileis.at

VALENTIN-ZEILEIS-STRASSE 33
4713 GALLSPACH,

 Schlafstörungen - Diabetes - MS - Durchblutungsstörungen
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Am 26. Oktober verstarb im 81. 
Lebensjahr der treue Kam. Johann 
Gerstberger. Kurz darauf, am 13. 
November, verstarb der älteste Ka-

der kB Vorchdorf trAuert 

Kam. Alois 
Mössl

merad Alois Mössl mit 95 Jahren. 
Die verdienten und treuen Kame-
raden werden im Gedenken der 
Kameraden weiterleben.

Kam. Johann 
Gerstberger

Ball der Kameraden
Die OG Vorchdorf lädt zum Kameradschaftsbundball am 13. Jän-
ner 2018 um 20 Uhr ins Gh. Ziegelböck ein. Das „Salzkammergut-
Trio“ spielt wieder für die Gäste auf. Vorverkaufskarten gibt es beim 
Vorstand und bei Obm. Karl Zauner. Vorverkauf: 8 Euro, Abend-
kasse: 10 Euro

JohanneS thallinger

t e r m i n a n k ü n d i G u n G

Bezirk kirchdOrf
BObm. Heinz STraSSmayr

OG kremsmünster
Vorbildliche Kamerad(inn)en

Der Vorstand dankt den Kamera-
dinnen und Kameraden für die 
Teilnahme am Jubiläumsfest in 

Viechtwang sowie beim Grillfest 
und der Jahreshauptversamm-
lung in Nußbach.

Ehrenbezirksobmann 91 Jahre
Die Ortsgruppe gratuliert dem 
vorbildlichen Kameraden 
EBObm. Karl Heidlmayr zum 91. 
Geburtstag, den er am 12. Okto-
ber feierte. In bewundernswerter 
Weise nimmt er, sofern es ihm 

möglich ist, an den Aktivitäten 
der Kameraden unverändert 
pflichtbewusst teil. 
Die OG wünscht ihm weiter beste 
Gesundheit, viel Glück und Freu-
de mit den Kameraden.

Ortsgruppe auf Werbefahrt
Mit dem Bus machten sich am 21. 
Oktober 22 Teilnehmer zum Gra-
tisausflug zur Fa. Wenatex in Salz-
burg auf. 
Nach einem Vortrag über „gesun-
des Schlafen“ waren die Teilneh-

mer der Werbefahrt ins Hof-
bräuhaus in Berchtesgaden 
eingeladen. Geboten wurde alles, 
was ein typisch bayerisches Okto-
berfest ausmachte, sodass die Zeit 
im Flug verging. 

Allerheiligen 
Am 1. November rückte die Orts-
gruppe zur Gedenkfeier am Krie-
gerdenkmal aus und legten den 
Kranz des Schwarzen Kreuzes 
dort nieder. 
Mehrere Kameraden stellten sich 
wieder zur Spendensammlung 
für das Schwarzen Kreuz zur Ver-

fügung. Sie konnten einen be-
trächtlichen Betrag für die Pflege 
und Erhaltung von Kriegsgräbern 
und Gedenkstätten sammeln. 
Danke allen Spendern sowie den 
Sammlern. 

obm. regr richard Scheinecker

OG nussBach
Treuen Kameraden gedankt

Nach dem Kirchgang und der 
Kranzniederlegung fand am 26. 
Oktober die JHV statt. Obm. 
 Alois Reiter begrüßte mit den Ka-
meraden BObm. Heinz Straß-
mair, Bgm. Ing. Gerhard Ge-
beshuber, EBObm. Karl 
Heidlmayr und die Gäste aus 
Kremsmünster. Es folgten die Be-
richte von Kassier und Schriftfüh-
rer. Nach der Entlastung ist den 
Kameraden Josef Wasserbauer, 
Ernst Kronsteiner mit der ZGM 
50 J. sowie Josef Forster, Johannes 

Grurl, Hermann Hornhuber, Jo-
hann Kogler, Franz Steinmaßl, 
Johann Wasserbauer, Georg Win-
ter, Johann Zauner, Leo Sudasch 
mit der ZGM 40 J. und Kam. Her-
bert Trinkl mit der ZGM 25 J. die 
Treue gedankt worden. Mit dem 
Dank an die Musikkapelle Nuß-
bach für die feierliche Umrah-
mung sowie dem Ersuchen um 
aktive Teilnahme am Vereinsleben 
schloss Obm. Alois Reiter die 
JHV.

prreF. karl lederhilger

Die geehrten Kameraden Johannes Grurl, Johann Kogler, Obm. Alois Reiter 
sowie Hermann Hornhuber, Hubert Trinkl mit BObm. Heinz Straßmayr und 
den Kameraden Georg Winter, Leo Sudasch, Johann Zauner, Johann 
Wasserbauer sowie Bgm. Johann Gebeshuber 

OG PettenBach
Dank an die Kameraden

Der Vorstand dankt den Kamera-
den für die Ausrückung zum Ge-
denksonntag am Magdalensberg 
sowie zur Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal zu Allerheiligen. 
Besonderer Dank gilt jenen Ka-

meraden, die am selben Tag bei 
der Sammlung am Friedhof wie-
der eine beträchtliche Summe für 
die Arbeit des Schwarzen Kreuzes 
gesammelt haben. Der Dank  gilt 
auch allen Spendern.

Am 22. September verstarb im 83. 
Lj. der treue Kam. Max Murauer. 
Die Kameraden begleiteten ihn 
zur letzten Ruhestätte. Die OG 
hat mit ihm einen hochgeschätz-
ten Kameraden verloren und wird 
ihm ein ehrenvolles Andenken 
bewahren.

SchrF berthold hochreiter, 
SchrFStV. Franz kohlbauer

trAuer um kAmerAd

Maximilian 
Murauer

für die Ausgabe 1/2018
ist Sonntag, der 18. März 2018 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s
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OG ried im traunkreis
Erfolgreiches Preisschnapsen

Die Ortsgruppe hat am 21. Okto-
ber zum traditionellen Preis-
schnapsen ins Gh. Voralpenhof 
eingeladen. Nach spannendem 
Spielverlauf ging der Sieg an Alois 
Pernegger. Zweiter wurde Kam. 

Adi Zatl und als Dritter platzierte 
sich Kam. Franz Dietersdorfer. 
Der Vorstand dankt auch allen 
Ortsgruppen, die Kameraden 
zum Preisschnapsen nach Ried/
Trkr. entsandt haben.

Ein besonderer Dank gilt BObm. Heinz Straßmayr, der die Siegerehrung 
durchführte.

Kameradschaftliches Totengedenken
Im Beisein der Kameraden, der 
Musikkapelle sowie der Gemein-
devertreter mit Bürgermeister 
Kam. Helmut Hechwarter feierte 
die Ortsgruppe das diesjährige 
Totengedenken. 
Nach der Gedenkmesse, zelebriert 

von Kam. Pfarrer Pater Albert, 
wurden von der Ortsgruppe und 
der Gemeinde Ried im Traunkreis 
Kränze am Kriegerdenkmal nie-
dergelegt. 
Allen Teilnehmern gilt der Dank 
des Vorstands.

Der November ist alljährlich die Zeit der OÖKB-Gedenken und Zeit, dankbar 
für Frieden und Freiheit zu sein.

Zwei Jubilaren gratuliert
Im November feierten die Kame-
raden Pfarrer Pater Albert und 
Kurt Mayr ihren 75. Geburtstag. 

Beiden wurde vom Vorstand ein 
Präsent mit den Glückwünschen 
der OG überreicht.

Pfarrer Pater 
Albert

Kam. Kurt Mayr

Weihnachtlich geschmückt
Wie jedes Jahr wurde auch heuer 
wieder die Weihnachtsbeleuch-
tung beim Kriegerdenkmal durch 
Kam. Rudolf Glinsner und Kam. 
Erwin Jungreithmaier installiert. 
Herzlichen Dank!

Der Vorstand dankt
Der Vorstand dankt allen Kamera-
den für die Ausrückungen im Jahr 

2017 und ersucht auch weiterhin 
und rege Teilnahme im Vereinsleben.

OG windischGarsten/vOrderst.
Glückwünsche der Kameraden

Kam. Matthias Hanzsek feierte am 
1. November in bester Verfassung 
seinen Achtziger. Seine vielen 
Aquarelle spiegeln das ungebro-
chene Können und Talent des 
Künstlers wider. Der Vorstand be-
suchte den Jubilar und wünschte 
ihm beste Gesundheit, viel Freude 
und weiterhin viel Schaffenskraft.
Am 4. November gratulierte der 
Vorstand Kam. Josef Greunz per-
sönlich zum hohen neunzigsten 
Wiegenfest. Er ist trotz seines ho-
hen Alters ein rüstiger und aktiver 
Kamerad. Bei einer Jause und 

In bewundernswerter Verfassung: 
Kam. Matthias Hanzsek

selbst gebackener Torte seiner 
Gattin Gerti, die heuer ihren 80. 
Geburtstag feierte, wurde mit den 
Jubilaren gebührend gefeiert.

Kam. Josef Kälhs, 
Jubilar Josef Greunz 
und SchrF Gustl 
Rosenblattl

Bezirk linz-land
BObm. Johann mayr

stadtverBand eBelsBerG
Gedenken zu Allerheiligen

Mit einer Kranzniederlegung am 
Friedensdenkmal zu den Klängen 
des „guten Kameraden“, der von 
der Musikkapelle Ebelsberg ge-
spielt wurde, hat eine Abordnung 

des Stadtverbands mit Obm. Hel-
mut Bauer zu Allerheiligen der ge-
fallenen und verstorbenen Mitglie-
der gedacht. Es ist auch der zuletzt 
Verstorbenen gedacht worden.

Weihnachtsgottesdienst
Der Vorstand lädt am 26. Dezember um 8.45 Uhr zum Gedenkgot-
tesdienst in der Pfarrkirche Ebelsberg ein. Auf zahlreichen Besuch 
freut sich Obm. Helmut Bauer.       obmStV. helmut WeiSSengruber

t e r m i n a n k ü n d i G u n G
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OG st. marien
Bei JHV Weichen gestellt

Die JHV stand nach 13 Jahren 
Obmannschaft von Mag. Alfred 
Reingruber im Zeichen besonde-
rer Veränderungen. Der Obmann 
begrüßte mit den Mitgliedern die 
Ehrengäste und eine Abordnung 
aus Weichstetten. Nach den Be-
richten von SchrFin Gertrude 
Kypta und KasStv. Raiffeisen-
bank-Dir. Anton Forstner über-
gab der scheidende Obmann dem 
Musikobm. Mag. Walter Arzt 
3.000 Euro zur Anschaffung einer 
neuen Uniform für den Musik-
verein. Auch dem FF-Kdt. HBI 
Ewald Zitterl sind für die jahre-
lange Zusammenarbeit mit der 
FF St. Marien 1.000 Euro Spende 
übergeben worden. Für die ver-
lässliche Unterstützung dankte 
Obm. Alfred Reingruber den Ka-
meraden Erwin Kretz (VDM/Sil-
ber), Florian Hagmüller, Alfred 
Krawinkler, Werner Kypta, Rudolf 

Reisinger (VDM/Gold) mit ver-
dienten Auszeichnungen. Danach 
folgte sein sehr persönlicher 
Rückblick auf drei Perioden als 
Obmann. Bgm. Helmut Templ 
leitete nach dem Dank an den 
scheidenden Obmann die Neu-
wahl. Mit der Wahl von Kam. 
Walter Haslehner zum Obmann, 
der nun die Ortsgruppen Weich-
stetten und St. Marien parallel 
führen wird, werden neue Wege 
beschritten, um die OG fit für die 
Zukunft zu machen. Auch die 
weiteren Funktionäre wurden 
einstimmig bestätigt. Obm. Has-
lehner dankte für die Glückwün-
sche und ersuchte weiterhin um 
gute Zusammenarbeit. Mit Gruß-
worten von Bgm. Helmut Templ, 
BObm. Johann Mayr sowie LGf. 
Benno Schinagl und den motivie-
renden Schlussworten von Obm. 
Walter Haslehner schloss die JHV.

Die Teilnehmer der JHV mit den Geehrten und Ehrengästen bei der JHV am 
26. November im Gh. Luger

OG weichstetten
Gemeinsamer Ausflug

Am 22. September organisierte 
Obm. Walter Haslehner einen 
Ausflug nach Salzburg. 
Gemeinsam mit den Kameraden 

aus St. Marien und dem Oldti-
merclub „Veteranus“ ging es 
zum Kehlsteinhaus in Berchtes-
gaden. 

Ehrenmitglied achtzig
Am 28. Oktober feierte EM En-
gelbert Haslehner den Achtziger 
mit Familie, Freunden und Ka-
meraden im Gh. Dutzler. Mit dem 

herzlichen Dank für die Einla-
dung und den besten Glückwün-
schen verabschiedete sich die Ab-
ordnung nach der schönen Feier. 

In bewährten Händen
Der OG war es eine besondere 
Ehre, dass den festlichen Gottes-
dienst vor der JHV am 29. Okto-
ber Landeskurat Msgr. Mag. 
Ewald Kiener zelebrierte. Zur 
JHV konnten Bgm. Helmut 
 Templ, VzBgm. Helmut Löschl 
und LKas. Günther Müller als Eh-
rengäste Vertreter der Vereine und 
mehrere Ortsgruppen begrüßt 
werden. Der Höhepunkt der JHV 
war die turnusmäßige Neuwahl. 
ObmStv. Martin Aichmair hatte 
aus beruflichen Gründen seine 

Funktion vorübergehend abgege-
ben. Der weitere Vorstand mit 
Obm. Walter Haslehner wurde 
einstimmig bestätigt. In den 
Grußworten gratulierten Bgm. 
Helmut Templ und BObm. Jo-
hann Mayr sowie EObm. Franz 
Angerer und dankten den 
Kamerad(inn)en für ihre zahlrei-
chen Aktivitäten. 
Mit dem Ersuchen, sich wieder 
rege am Vereinsleben zu beteili-
gen, schloss Obm. Walter Hasleh-
ner die JHV.

Besinnliche Adventfeier
Bei der Adventfeier am 24. No-
vember im Gh. Gartner konnte 
Obm. Walter Haslehner auch 
Raiffeisenbank-Direktor Anton 
Forstner und Obm. Alfred Rein-
gruber von der OG St. Marien be-
grüßen. Das köstliche Gebäck der 
Damen, besinnliche Gedichte 

und Lieder, von Julia Reiter und 
Anita Seiberl gesungen, sorgten 
für weihnachtliche Stimmung. 
Die Ehrung verdienter Kamera-
den rundete die Feier ab. Dank 
galt auch den Gastwirten Rein-
hard, Franz und Maria Gartner 
für den gespendeten Wein. 

Der Vorstand mit Monsignore Mag. Ewald Kiener, Bgm. Helmut Templ, 
BObm. Johann Mayr

Geehrte bei der Adventfeier: Kam. Franz Fiedlberger und Kam. Englbert 
Haslehner (LEK Schw./Gold), Kam. Thaddäus Wiesner (LVK/Gold), Kam. Franz 
Gartner, Kam. Gerhard Dutzler, Kam. Martin Aichmair (LVK/Silber), Gerhard 
Gerstmayr, Michael Zahedi, Christian Seiberl, Thomas Reiter (LVK/Bronze)
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KB-Faschingsgschnas 
Am 10. Februar 2018 lädt die OG zu ihrem weithin bekannten Fa-
schingsgschnas. Dieses Jahr beginnt es um 20.18 Uhr im Gasthaus 
zur Sonne in Weichstetten.

SchrF michael zahedi

t e r m i n a n k ü n d i G u n G

OG st. ulrich Bei steyr
Renovierung des Kriegerdenkmals

Das Kriegerdenkmal in der Orts-
mitte am Pfarrplatz bei der Kirche 
wurde von der Heimkehrer-Verei-
nigung errichtet und am 17. Juni 
1928 eingeweiht. So steht es bei-
nahe unverändert bis heute zum 
Gedenken an die Opfer beider 
Weltkriege und der Bombenopfer 
von 1944. Der Zahn der Zeit nagte 
und machte eine Renovierung 
notwendig. Flechten und Moos 
entfernen, Laternen und Gitter 
neu streichen, aber auch den So-
ckel neu errichten weil, ihn 
Baumwurzeln angehoben haben, 

Blumenbeete neu gestalten, ein-
fach das volle Programm war ge-
fordert. Die OG hat alles mit 
fünfundfünfzig eigenen Arbeits-
stunden bei mehreren Arbeits-
einsätzen mit zehn Kameraden 
erledigt. Nur die Erneuerung der 
goldenen Schrift auf den Na-
menstafeln mussten Spezialisten 
erledigen. Damit ist dieses Denk-
mal für Bürger aus St. Ulrich mit 
Unterstützung ihrer Gemeinde 
und der OG wieder ein Blickfang 
und eine würdige Erinnerungs-
stätte.

Die fleißigen Kamera-
den bei der Arbeit

Nach Redaktionsschluss:

OG PÖndOrf
Damit der Christbaum strahlt

Natürlich haben die Kameraden 
das Aufstellen des Christbaums 
am Kriegerdenkmal auch heuer 
wieder übernommen. Gespendet 
hat ihn die Familie Winklhofer 
aus Nößlthal. Das Transportun-
ternehmen Wielend brachte ihn 

an Ort und Stelle, wo er nun den 
hellen Glanz der Weihnachtszeit 
verbreiten wird. 
Nach getaner Arbeit hat Bürger-
meister Johann Zieher die Kame-
raden zu einer kräftigen Jause ein-
geladen.

Am 7. Dezember hat die Orts-
gruppe Kam. Herbert Haslinger 
aus Preinröth zu Grabe getragen.  
Er wurde nur 51 Jahre alt.
Die ganze Gemeinde war tief be-
troffen von seinem frühen und 
unerwarteten Tod. 
Allein die Zahl der Trauergäste 
beim Begräbnis in der Pfarrkirche 
Schneegattern zeugte von der Be-
liebtheit des Verstorbenen. 
Das Mitgefühl der Kameraden gilt 
der Gattin und ihren drei Söhnen, 
die mit dem schweren Verlust des 
Gatten und Vaters leben müssen. 

tief erschüttert

Kam. Herbert 
Haslinger

Die Ortsgruppe wird den ge-
schätzten und stets freundlichen 
Kameraden in allerbester Erinne-
rung behalten.

obm. Franz huber

OG fOrnach
JHV-Ehrungen der OG Fornach

Bei der kürzlich nach dem Geden-
ken am Kriegerdenkmal abgehalte-

nen JHV konnte Obm. Johann 
Wienerroither mit den Kameraden 

die Ehrengäste und Ehrenmitglie-
der darunter auch Bgm. Hubert 
Neuwirth, begrüßen. Dem Toten-
gedenken für die zuletzt verstorbe-
nen Mitglieder folgten umfangrei-
che Berichte der Funktionäre. 
Nach der Entlastung des Vorstands 
ist treuen Kameraden mit Aus-
zeichnungen gedankt worden. In 

den folgenden Grußworten gratu-
lierte der Bürgermeister den Ge-
ehrten und dankte der OG für ihr 
Engagement im Vereinsleben der 
Gemeinde. Mit dem Dank für die 
Teilnahme und dem Ersuchen, sich 
weiter rege am Vereinsgeschehen 
zu beteiligen, schloss Obm. Johann 
Wienerroither die JHV.

Alle Jahre wieder
Mit Beginn der Weihnachtszeit 
schmückt wieder ein schöner 
Christbaum den Kirchenplatz in 
Fornach. Aufgestellt haben den 

von Kam. Herbert Steinhofer ge-
spendeten Christbaum die Kame-
raden mit Gemeindearbeiter 
Kam. Franz Berger.

Sieger beim 4-Orte-Turnier
Die Fornacher Moarschaft er-
reichte den 1. Platz beim Asphalt-
stockturnier der vier Orte des 
oberen Vöcklatals in Franken-

markt. Der Sieg konnte zum 4. 
Mal in Folge gefeiert werden. So-
mit ging der Wanderpokal zum 
dritten Mal bereits nach Fornach. 

Bgm. Neuwirth und Obm. Johann Wienerroither mit den Kameraden, die 
die ZGM 50 Jahre erhielten.

Gratulation an die 
Fornacher Schützen 
und ein großes 
Danke allen 
Teilnehmern fürs 
faire Turnier! 


